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DTU VERBANDS-NEWS

es neigt sich ein Triathlonjahr dem Ende zu, auf das wir sehr, sehr zufrieden zurückschauen 
dürfen. Wir hatten im Juli mit den Finals nicht nur eine sehr schöne Sportgroßveranstaltung, 
die erstmals in Düsseldorf ausgetragen wurde und bei der die Triathletinnen und Triathleten mit 
spannenden und TV-tauglichen Wettkämpfen erneut nachgewiesen haben, warum sie seit der Fi-
nals-Premiere 2019 Teil dieses Events sind. Wir hatten vor allem eine Woche später unglaublich 
stimmungsvolle HAMBURG WASSER World Triathlon Sprint & Relay Championships powered by 
SUZUKI.

Es war für mich eine Freude, zu sehen, mit welchem Spaß und welchem Ehrgeiz Sportlerinnen 
und Sportler aus aller Welt bei den WM-Rennen der Elite, des Nachwuchses und der Altersklas-
sen, aber auch in den Open-Races-Wettkämpfen dabei waren. Umso glücklicher bin ich, dass 
„The World’s Biggest Tri“ auch im kommenden Jahr in der Hansestadt stattfindet. Dabei wird 
es am 13. und 14. Juli 2024 erneut nicht nur Wettbewerbe für den Spitzensport, sondern auch 
wieder Rennen über zwei Distanzen für den Breitensport geben.

Als Präsident der DTU bin ich besonders stolz auf die Leistungen unserer Elite in diesem Jahr. 
Wir hatten noch nie so viele Weltklasse-Athletinnen und -Athleten wie derzeit! Sechs Frauen 
in den Top 30 der Weltrangliste, das ist schon ein deutliches Statement. Und auch die Männer 
haben sich weiter der absoluten Weltspitze angenähert. Stand jetzt sind wir nur eine von zwei 
Nationen weltweit, die sechs Aktive zu den Olympischen Spielen 2024 nach Paris entsenden 
dürfen. Wer hätte das vor ein paar Jahren gedacht?

Dank akribischer Arbeit in den vergangenen Jahren ist es uns gelungen, den Abstand nach ganz 
oben peu à peu zu verkürzen. Aufgrund der herausragenden Ergebnisse in diesem Jahr werden 
wir inzwischen selbst als absolute Weltklasse-Nation wahrgenommen. Das gilt natürlich auch für 
den Para Bereich, wo wir mit Martin Schulz sowie Max Gelhaar zumindest zwei Medaillenkandi-
daten für die Paralympics haben.

Mit akribischer Arbeit wird die Deutsche Triathlon Union die Verbandsnews fortführen, auch 
wenn der seit 15 Jahren bestehende Mantelteil in Zukunft wegfällt. Dass die verantwortlichen 
Herausgeber und Redakteure der tritime das Magazin 
nach dieser Ausgabe einstellen, soll nicht heißen, 
dass Sie von nun an keine Verbandsnews der DTU 
mehr bekommen. Im Gegenteil. Es wird umfang-
reiche, vielfältige und inhaltsreiche sowie schön 
aufbereitete Verbandnews geben. Diese werden, 
ganz im Zeichen der Sportart Triathlon, dreimal im 
Jahr digital erscheinen.

Ihr

Prof. Dr. Martin Engelhardt

[DTU-Präsident] 

Liebe Triathlonfreundinnen  
und Triathlonfreunde,
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  Deutsches Olympia-Team fast schon komplett

5 PLUS 1
Die Deutsche Triathlon Union (DTU) wird bei den Olympischen Spielen erstmals von sechs Aktiven vertreten sein. Fünf Athle-
tinnen beziehungsweise Athleten haben ihren persönlichen Olympiastartplatz für das Mega-Event 2024 (26. Juli bis 11. August 
2024, die Einzelrennen finden am 30. (M) beziehungsweise 31. Juli (F) und am 5. August in der Mixed Relay statt) bereits sicher. 
Um das letzte verbliebene Männer-Ticket kämpfen noch zwei Athleten.

Gleich bei der ersten Qualifikationsmöglichkeit, dem Test-Event in Pa-
ris im August dieses Jahres, sicherten sich Laura Lindemann, Nina Eim 
sowie Tim Hellwig ihren persönlichen Olympia-Slot. Lindemann und 
Eim erreichten in der französischen Hauptstadt Paris die Ränge drei 
und sechs, Hellwig belegte im Männerfeld Platz sieben.

Bei der zweiten direkten Qualifikationsmöglichkeit, dem Finale der 
World Triathlon Championships Series (WTCS), löste Lisa Tertsch mit 
Rang vier das dritte deutsche Frauen-Ticket für die kommenden Som-
merspiele. Ebenfalls einen Startplatz sicher hat Lasse Lührs nach Platz 
fünf im Wettbewerb der Männer.

Das Quintett erfüllte mit einer Top-8-Platzierung bei einem der 
beiden dafür vorgesehenen Qualifikations-Wettbewerbe die Nominie-

rungskriterien des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) und 
der Deutschen Triathlon Union. Die drei Athletinnen und zwei Athle-
ten haben ihren Olympia-Startplatz dann sicher, wenn sie im Individual 
Olympic Qualification Ranking (IOQR) Ende Mai 2024 eine Platzie-
rung unter den ersten 30 einnehmen. Diese ist den fünf Deutschen al-
lerdings rechnerisch nicht mehr zu nehmen. Die finale Olympia-Nomi-
nierung obliegt dennoch dem DOSB.

Um den dritten deutschen Männer-Startplatz für Paris ist ein 
Zweikampf zwischen Jonas Schomburg und Lasse Nygaard Priester 
entbrannt. Jener wird zum Ende des Qualifikationszeitraums nach der 
besseren (Top-30-)Platzierung im IOQR vergeben. Hier führt nach den 
letzten internationalen Rennen des Jahres 2023, die in der Wertung Be-
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rücksichtigung finden, Schomburg mit 4.136,36 Punkten vor Nygaard 
Priester (3.293,68 Punkte). Nygaard Priester bleiben 2024 noch drei 
WTCS- und vier Weltcup-Wettbewerbe, um den Rückstand aufzuho-
len.

Der Hannoveraner Schomburg lässt sechs Resultate im ersten von 
zwei Qualifikationszeiträumen (27. Mai 2022 bis 26. Mai 2023 sowie 27. 
Mai 2023 bis 26. Mai 2024) in das Gesamtergebnis einfließen, das sich 
aus den insgesamt zwölf besten Wertungen beider zugrunde liegender 
Zeiträume zusammensetzt. (Hier geht es zum IOQR der Männer.)

Da aber maximal sechs Rennen aus der ersten Periode oder maxi-
mal acht aus der zweiten Periode addiert werden dürfen, geht Nygaard 
Priester mit einem Nachteil in den Showdown mit Schomburg. Verlet-

zungsbedingt konnte er nur drei Ergebnisse aus dem ersten Wertungs-
zeitraum einbringen und kann dadurch maximal elf Rennen für das 
IOQR geltend machen.

Für einen Erfolg in einem WTCS-Rennen über die olympische Di-
stanz gibt es 1.000 Punkte (Sprintdistanz: 750 Zähler), für einen Welt-
cupsieg über die olympische Distanz 500 Zähler (Sprintdistanz 375 
Zähler). 
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  Bundesliga-Titel letztmals nach Buschhütten

DAS ERFOLGREICHE 
ENDE EINER ÄRA
Die beiden Mannschaften des EJOT Team TV Buschhütten sind Meis-
ter der 1. Bitburger 0,0% Triathlon-Bundesliga 2023.

Das Frauen-Team sicherte sich in der Fünf-Stopp-Serie den Titel mit 
der Maximalpunktzahl von 100 Zählern vor dem Team Berlin (85) und 
dem SSF Bonn Triathlon Team (77). Für das EJOT-Team, das im Vor-
jahr hinter Triathlon Potsdam Rang zwei belegt hatte, war es der zehnte 
Meistertitel. Berlin und Bonn beendeten erstmals eine Saison mit einer 
Top-3-Platzierung im Gesamtklassement. Buschhütten gewann zudem 
das im Verfolger-Format ausgetragene letzte Saisonrennen Anfang 
September in Hannover mit der geringsten möglichen Platzziffer von 
sechs (Addition der Einzelergebnisse der besten drei Athletinnen) vor 
Triathlon Potsdam (29) und dem Dr. Loges Tri Team Lüneburg (36). 
„Es ist für uns perfekt gelaufen. Ein besseres Saisonfinale hätten wir 
uns nicht vorstellen können“, sagte Annika Koch, die in Hannover den 
ersten Bundesliga-Einzelsieg ihrer Karriere feierte.

Bei den Männern gelang dem EJOT-Team der insgesamt zwölfte 
Deutsche Meistertitel. Die Buschhüttener feierten den Gesamtsieg mit 
99 Zählern vor dem HYLO Team Saar (91) und dem Team Berlin (80). 
Das HYLO Team Saar zeigte im Saisonverlauf erneut, dass es zumin-
dest in einigen Rennen mit Buschhütten mithalten kann. Die Berliner 
erreichten – wie das Frauen-Team – die erste Gesamtwertungs-Podest-
platzierung der Vereinsgeschichte. Der neue und alte Deutsche Meister 
triumphierte beim Bundesligaabschluss in Hannover mit der Platzziffer 
zehn vor dem Triathlon Team Darmstadt (25) und dem SSF Bonn Tri-
athlon Team (27). Für Darmstadt war es zum Ende einer schwierigen 
Saison das erste Podium des Jahres, für Bonn war es gar das erste Podi-
um der Vereinsgeschichte.

Das Rennen ist hier im Re-Live zu sehen, zu den Ergebnissen und 
Tabellen geht es hier.

RÜCKZUG ZEHN TAGE NACH DEM LETZTEN SAISONRENNEN

Rund zehn Tage nach dem Doppel-Triumph gab das EJOT Team TV 
Buschhütten dann allerdings bekannt, seine beiden Mannschaften aus 
der 1. Bitburger 0,0% Triathlon-Bundesliga zurückzuziehen. In Busch-
hütten hatte man über Monate keinen Nachfolger für den langjähri-
gen Sportdirektor Rainer Jung gefunden, sodass sich der Rückzug der 
Teams aus der Ersten Liga zuletzt angedeutet hatte. Anfang des Jahres 
hatten Rainer Jung und seine Frau Sabine den Rückzug von ihren Äm-
tern nach dem letzten Saisonrennen angekündigt. Rainer Jung war seit 
2001 Sportdirektor der erfolgreichen Mannschaft aus Nordrhein-West-
falen, seine Frau Sabine gehörte seit demselben Zeitpunkt dem Sup-
port-Team des Serienmeisters bei Frauen und Männern an.

DIE BISHER BESTÄTIGTEN TERMINE FÜR 2024

25. Mai Kraichgau
21. Juli Tübingen
7. September Hannover
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Triathlon Heilbronn powered by Audi
16. Juni 2024 
Sprintdistanz
Kurzdistanz
Mitteldistanz
Zur Anmeldung geht es hier

Mey Generalbau Triathlon Tübingen
21. Juli 2024
SUZUKI Sprintdistanz
thallos Olympische Distanz
Zur Anmeldung geht es hier

SUZUKI World Triathlon Hamburg 
powered by HAMBURG WASSER
13. und 14. Juli 2024 
Sprintdistanz
Kurzdistanz
Zur Anmeldung geht es hier

DATAGROUP Triathlon Nürnberg
18. August 2024
SUZUKI Sprintdistanz
Kurzdistanz
Zur Anmeldung geht es hier

DTU VERBANDS-NEWS

  Sichere Dir jetzt Deinen Startplatz bei einem der vier TriathlonD-Wettbewerbe

DAS BESTE QUARTETT  
FÜR 2024
Schnappe Dir jetzt Deinen Startplatz für eines der TriathlonD-Events und erlebe  
Dein persönliches Triathlon-Highlight 2024.

TRACT!ON – DAS ULTIMATIVE  
TRIATHLONSPIEL!

Das neue Brettspiel für alle Triathlon-
begeisterten und diejenigen, die es noch 
werden wollen. 

TRACT!ON ist ein Aktivitäts-Spiel, 
bei dem man alle zwei Wechselzonen 
mit den Teildisziplinen entsprechenden 
Spielfiguren (Schwimmen, Radfahren, 
Laufen) passiert und sich den triathlon
spezifischen Aktivitäts-, Wissens-, Regel-
werks- und Ereigniskarten stellt. Es gibt 
eine Wheel Station, eine Penalty-Box und 
eine Verpflegungsstation. Das Ziel des 
Spiels ist, als Erste beziehungsweise Ers-
ter die Ziellinie zu überqueren. Das Spiel 
soll alles widerspiegeln, was normaler-
weise in einem echten Triathlon-Rennen 
passiert.

Zeige Deine Qualitäten im Ausdauer
dreikampf: schwimme Deinen Mitspie-
lenden dank Deines Triathlonwissens 
davon, hänge die Konkurrenz auf dem 
Rad aufgrund Deines Bewegungstalents 
ab oder lasse Deine Gegnerinnen und 
Gegner durch einen starken Lauf sprich-
wörtlich stehen – um als Champion die 
Ziellinie zu überqueren. Und dies alles 
auf einem Brettspielfeld. 

Ein toller Spaß für die ganze Familie! 
Das Spiel kann hier bestellt werden.
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https://www.triathlon-heilbronn.de/anmeldung
https://www.mey-generalbau-triathlon.com/anmeldung
https://hamburg.triathlon.org/anmeldung/
https://www.nuernberg-triathlon.de/anmeldung
https://shop.triathlondeutschland.de/collections/merchandise-1/products/tract-on-das-ultimative-triathlonspiel
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  DTU inTeam

NEUIGKEITEN AUS   
TRIATHLONDEUTSCHLAND
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U23-WM-TITEL FÜR HENSELEIT UND KLAMT

Simon Henseleit hat in seinem letzten U23-Wettkampf WM-Gold gewonnen. Der 23-Jährige 
krönte damit im spanischen Pontevedra eine überragende Saison. Es ist der vierte U23-WM-Ti-
tel für die Deutsche Triathlon Union insgesamt und der erste seit 2009. Vor Henseleit hatten sich 
bereits Sebastian Dehmer (2004), Gregor Buchholz (2007) und Franz Löschke (2009) den Titel 
gesichert. Bei den Frauen schnappte sich Selina Klamt ebenfalls Gold. Sie ist damit nach Sophia 
Saller (2014) und Laura Lindemann (2016) die erst dritte deutsche U23-WM-Titelträgerin.

MARTIN SCHULZ IST PARA WELTMEISTER

Martin Schulz hat bei den Para Weltmeisterschaften in Pontevedra (ESP) den Titel in der Klasse 
PTS5 gewonnen. Zudem gab es eine weitere deutsche Medaille durch Max Gelhaar, der Silber in 
der PTS3 holte.

SPORTGYMNASIUM NEUBRANDENBURG ERNEUT BUNDESSIEGER

Das Sportgymnasium Neubrandenburg hat erneut das Triathlon-Bundesfinale des Schulsport-
wettbewerbs „Jugend trainiert für Olympia & Paralympics“ gewonnen. Der Titelverteidiger setz-
te sich bei dem über zwei Tage in Berlin ausgetragenen Wettbewerb vor dem Helmholtz-Gymna-
sium Essen und dem Landesgymnasium für Sport Leipzig durch.

MARTIN VEITH NEUER DTU SPORTDIREKTOR

Martin Veith ist seit Anfang Dezember neuer Sportdirektor der Deutschen Triathlon Union 
(DTU). Der 40-Jährige folgt auf Dr. Jörg Bügner, der Ende Januar 2023 ausgeschieden war. Veith 
kommt vom Deutschen Alpenverein (DAV), für den der gebürtige Tübinger über sechs Jahre den 
Leistungssportbereich verantwortet hat.

IMMER AUF DEM NEUSTEN STAND

Ob internationale Rennen, der Weg zu den Olympischen Spielen 
2024, die Wettkampftermine 2024 oder die Regeländerungen zur 
neuen Saison: Alle Informationen rund um den schönsten Sport 
der Welt erhältst Du immer brandaktuell auf unseren Kanälen. Fie-
bere mit Triathlondeutschland mit. 
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